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Gottesdienste in unserer Pfarrei
Eucharistiefeiern
Vorabend	 18.00 Uhr Glis
	 19.30 Uhr Brigerbad

Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr Glis
	 11.00 Uhr Kapuzinerkirche
Montag	 08.00 Uhr Gamsen
	 Sommerferien in der Josefskapelle

Erster Montag	 14.00 Uhr Glis

Dienstag	 08.00 Uhr Glis
	 Schulmesse, Kinderfeier oder Messe Josefskapelle

Donnerstag	 08.00 Uhr Glis
	 Allerheiligen bis Palmsonntag: Josefskapelle
	 Palmsonntag bis Allerheiligen: Pfarrkirche
	 09.00 Uhr Brigerbad

Freitag	 19.00 Uhr Pfarrkirche

Änderungen an einzelnen Tagen, siehe Agenda im hinteren Teil des Pfarrblattes.

Beichte
Erster Freitag im Monat	 17.45 –18.45 Uhr	Anbetung 
		  mit eucharistischem Segen

Dritter Samstag im Monat	 17.00 –17.45 Uhr

Taufe
Sonntags	 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
auf Anfrage beim Pfarreisekretariat

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche Glis
Dienstag	 19.00–19.45 Uhr	 Rosenkranz für Familien

Donnerstag	 08.30–09.00 Uhr	 Gebet für den Frieden

Erster Freitag	 17.45–18.45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
		  mit eucharistischem Segen
Freitag	 18.15–19.00 Uhr	 Rosenkranz



Alles weggespült
Im Kalender der Vereinten Nationen findet sich am 19. November der 
Welttoilettentag. In unseren Breitengraden löst dieser Tag wohl eher Na-
serümpfen, Kopfschütteln und Verwunderung aus. Die Frage steht im 
Raum, pardon in der Toilette, worüber es sich nachzudenken lohnt.

Nun, vor allem auch in den asiatischen Ländern macht dieser Tag durch-
aus Sinn. Die Toilette und ihre richtige Benützung stehen im Zusammen-
hang mit Sauberkeit und Hygiene sowie der Verbreitung respektive Ein-
dämmung von Durchfallerkrankungen.

Und die Frage, ob jede und jeder sich nach dem Besuch auf der Toilette 
die Hände wäscht, beschäftigt uns in Zeiten, wenn mal wieder Norovirus 
oder ein anderer Magen-Darm-Bösewicht umgeht.

Alle die bis hierher gelesen haben, werden sich jetzt sicher fragen, warum in aller Welt ich auf 
dieses Thema gekommen bin. Doch genau das ist eine Überlegung, auch auf der Toilette, durch-
aus wert:

Ständig lesen und hören wir von all dem Unrat sprich Krisen in der Welt. Stellt euch darum einmal 
vor, sie liessen sich wie in der Toilette mit einem Knopfdruck wegspülen, über die Kläranlage rei-
nigen und dann wäre alles wieder in bester Ordnung.

Sicher, so simpel ist Krisenbewältigung nicht. In der Regel braucht es ein paar «Spülgänge» mehr, 
bis ein Konsens gefunden wird oder sich eine tragfähige Lösung abzeichnet.

Als ich mir die Liste mit den verschiedenen Gedenktagen anschaute, ist der Welttoilettentag 
auch darum bei mir hängengeblieben, weil Jesus einmal sagte:

«…alles, was in den Mund kommt, in den Magen geht und dann wieder ausgeschieden wird… 
Doch was aus dem Mund herauskommt, kommt aus dem Herzen. Das macht den Menschen un-
rein. Denn aus dem Herzen des Menschen kommen die bösen Gedanken und mit ihnen alle Ar-
ten von Mord, Ehebruch, sexuelle Unmoral, Diebstahl, falsche Aussagen, Verleumdungen. Das 
ist es, was die Menschen vor Gott unrein macht.» (Mt 15, 17-20a)

Um diesen Unreinheiten, und zu diesen kommen sicher noch Ausbeu-
tung, Landraub, Enteignungen und alle Arten von Gewalt hinzu, den Gar-
aus zu machen, müssen unsere Herzen gereinigt werden.

Das Entfernen dieses Unrates bedingt mehrere «Spülgänge», allen voran 
die Bereitschaft, etwas am Ist-Zustand zu ändern.

Das Hören des Wort Gottes, danach leben und handeln zu lernen, die 
Nöte der Anderen zu sehen, sich für das Bewahren der Schöpfung Gottes 
einzusetzen und ein glaubwürdiges Zeugnis als Glaubender abzugeben, 
sind weitere Schritte, um das Herz von allen Unreinheiten zu befreien.

Es trifft also nicht nur auf unseren Verdauungstrakt zu, dass alles raus muss, was schadet. Auch 
für den Unrat in unseren Herzen gilt dieses Prinzip.

Wie wäre es darum mit einer Zeit der Reinigung, damit alles entsorgt und weggespült werden 
kann, was uns von Gott fernhält und unseren Glauben mit weltlichem Müll durchzieht.

Ich wünsche uns, mir und allen, die bis zum Ende gelesen haben, genug Zeit, um unsere Herzen zu 
reinigen, um dann wieder Platz geschaffen zu haben für Gott und seine Botschaft.

Cathrin Stoffel, Seelsorgehelferin, Pfarrei Glis



Herzlich willkommen

Mit Freude können wir euch mitteilen, dass 
wir ab 1. November bis Sommer 2020 einen 
Priester im Einführungsjahr/Praktikum in 
unserer Pfarrei begrüssen dürfen. 

Izekwe Augustus Chukwuma stammt aus 
dem Bistum Orlu in Nigeria, hat fünf Jahre in 
Würzburg/D doktoriert und in selbem Bistum 
nochmals fünf Jahre als Priester gewirkt.

Wir laden euch ein, mitzuhelfen, dass er sich 
in unserer Pfarrei aufgenommen und wohl 
fühlt, so dass eine gute Zusammenarbeit 
wächst und er eine echte Verstärkung für 
unser Team sein kann.

Einführung ins Firmthema 2020
Nächstes Jahr wird Generalvikar Richard Leh­
ner in unserer Pfarrei am Sonntag, 14. Juni 
2020, (9.30 Uhr) das Sakrament der Firmung 
spenden. Bis es soweit ist, werden sich die 
vier Klassen auf diese Feier im Religionsun­
terricht vorbereiten. Aber nicht nur dort. Die 
jungen Menschen werden sich auch ausser­
halb der Schule engagieren. 

Einladung zum 
Familiengottesdienst 

Am Sonntag, 3. November 2019, wird die 
Klasse von Yannick Treyer den 9.30 Uhr- Gottes
dienst mitgestalten. 

Die Schüler und Schülerinnen werden uns 
ins Firmthema 2020 einführen. Das Thema 
heisst: Mission «Frieden».

Ich lade jung und alt herzlich ein. Zusammen 
mit den Familien aller Firmlinge wollen wir 
diesen Gottesdienst feiern. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Fiiru mit de Chliinä –
Klein und gross 
sind eingeladen!
Ab November heissen wir 3 bis 5-jährige Kin­
der zusammen mit ihren Eltern, Grosseltern, 
Pate/in herzlich willkommen zum «Fiiru mit 
de Chliinä». 
Die Feiern beginnen jeweils um 15.00 Uhr in 
der Josefskapelle

Dem Vorbereitungsteam (Cornelia Amherd, 
Margrit Amherd, Claudia Kronig, Renata Rüegg, 
Eveline Wyssen und Rafaela Witschard) liegt 
es am Herzen kleinen Kindern religiöse und 
biblische Inhalte zu vermitteln. 

Ein weiteres Ziel ist es den erwachsenen Be­
gleitpersonen Ideen mit auf den Weg zu ge­
ben, wie Mann und Frau mit Kindern über 
religiöse Fragen sprechen, Bibelgeschichten 
erzählen, beten und das Kirchenjahr gestal­
ten kann. 

Der Tastsinn – 
Wie ein guter Hirte sein

Dieses Jahr hat der Pfarreirat 
wieder ein neues Thema 
ausgewählt: «Gott mit allen 
Sinnen erleben». 

In der ersten Feier am Montag, 4. November 
2019, steht der Tastsinn im Mittelpunkt. Wir 
wollen von Jesus lernen selber wie ein guter 
Hirte zu sein. Ein guter Hirte, der ganz liebe­
voll mit seinen Schafen umgeht. 

Schön, wenn auch du dabei bist. Mach doch 
bitte junge Eltern auf dieses Angebot auf­
merksam. Wir freuen uns darauf alte und 
auch neue Gesichter zu sehen. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Lebendige Pfarrei

Weitere Feiern
2.12.2019: Der Geruchs- 
und der Geschmackssinn 
Diese Feier findet im Pfarreiheim statt. 
Im Anschluss laden wir alle 
zu einem kleinen «Zvieri» ein. 
20.1.2020: Der Sehsinn
17.2.2020: Der Hörsinn



Gottesfest in der Pfarrei 
Glis – Gamsen – Brigerbad

Endlich ist es so weit!

Die Kinder des Kindergartens und der 1. / 2. 
Klasse, oder anders gesagt alle Kinder von 
1H-4H, treffen sich wieder einmal im Monat 
im Pfarreiheim zum Singen, Feiern, Beten 
und Gestalten. Gemeinsam feiern und erle­
ben wir unseren Glauben.

Wir sechs Frauen vom « Gottesfäscht-Team» 
freuen uns am Samstag 9. November um 
17.40 Uhr, viele neue Kinder kennen zu ler-
nen und unsere bekannten «Gottesfäscht- 
Kinder» wieder zu sehen.

Wir treffen uns an diesem Samstag im Saal 
des Pfarreiheims. Es wäre schön, wenn die 
Eltern an diesem Samstag ihre Kinder be­
gleiten könnten. Vor unserem gemeinsamen 
Start ins «Gottesfäscht-Jahr» möchten wir 
noch einige Infos durchgeben.

Es freuen sich Christine, Doris, Michaela, 
Simone, Susanne und Regula 

Allerheiligen 
und Totengedenken
Jedes Jahr gedenken wir an Allerheiligen der 
Verstorbenen.

Besonders nahe sind uns jene, die im Ver­
laufe des letzten Jahres von uns gegangen 
sind.

Allerheiligen, Freitag, 1. November 2019
Als Zeichen unserer Verbundenheit mit ihnen 
und ihren Familien nennen wir ihre Namen 
und entzünden je eine Kerze für sie.
Diese werden dann von der Kirche auf den 
Friedhof getragen und können dort von den 
Angehörigen abgeholt werden, um sie auf die 
Gräber zu stellen.
Beginn der Feier um 15.00 Uhr in der Kirche

Trauergottesdienst, 22. November 2019, 
um 19.00 Uhr
Auch dazu laden wir die Angehörigen der 
Verstorbenen recht herzlich ein. Gemeinsam 
wollen wir beten, danksagen, uns erinnern 
und Gott um seinen Beistand und seine Un­
terstützung bitten.

Gemeinsam feiern wir jeweils auch an 
den folgenden Samstagen um 18.00 Uhr:
7. Dezember, 25. Januar, 15. Februar 
und 28. März.

Am 3. Mai findet dann der Abschluss in 
der Kirche statt. (Familiengottesdienst)

Lebendige Pfarrei Merk-Würdiges

Pfarreilotto, Sonntag, 3. November 2019
Wir laden Jung und Alt am Sonntagnachmittag ab 14.00 Uhr zum ge­
meinsamen Lotto spielen ins Pfarreiheim Glis ein. Für die Kinder wird 
vom Blauring ein Spielnachmittag organisiert.

Die Leiter von Blauring und Jungwacht unterstützen uns im Service 
und Kartenverkauf im Saal. Die Frauen vom Polysport haben fleissig 
Lottokarten verkauft.

Herzlichen Dank für ihr von Tür zu Tür gehen. 

Treffen wir uns doch, so wie im letzten Jahr und fordern das Glück heraus 
und unterstützen gleichzeitig die Pfarrei.



Merk-Würdiges

Laternenumzug in Glis

Der Frauen- und Mütterverein Glis-Gamsen-
Brigerbad lädt alle Kinder von Glis, Gamsen, 
Brigerbad und alle Interessierten dazu ein: 

Hier feiern wir eine kindgerechte Andacht zu 
Ehren des heiligen St. Martin, der seinen Man­
tel geteilt hat.

Jedes Kind bringt seine eigene Laterne mit 
und wird von einer erwachsenen Person be­
gleitet. Damit es für die Organisation, aber 
auch fürs Mitmachen einfacher wird, bitten 
wir die Signalisation zu beachten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Kinder mit 
ihren leuchtenden Laternen.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
Glis-Gamsen-Brigerbad
Gruppe Familie

Familiengottesdienst

Die Vorbereitungsgruppe lädt alle Kinder 
und ihre Familien sowie alle Pfarreiange
hörigen zu einem weiteren gemeinsamen 
Gottesdienst ein.

Wir feiern miteinander am Samstag, 16. No
vember, um 18.00 Uhr.

Es würde uns freuen, euch begrüssen zu dür-
fen.

Kurzer Vorausblick: Am Sonntag, 1. Dezem­
ber, dem Ersten Advent laden wir wie jedes 
Jahr zum Gottesdienst und zum warmen Wein 
mit Speckzopf ein. 

Abgelaufene Jahrzeiten 2019
Die folgenden Jahrzeiten wurden 2019 zum 
letzten Mal gelesen:

Hilda Heldner-Bellwald
Walter Ritler-Bregy
Albert und Josefine Schmid-Schmid
Rudolf Zenhäusern
Josef Zur-Werra-Arnold
Norbert Lang
Thomas Walther
Hermann und Laura Walther-Armangau
Anton, Adolf und Kresentia Holzer
Kurt Schröter
Bruno Valsecchi
Olgi und Paul Squaratti-Domig und Patrick
Hugo Summermatter
Verstorbenen Kapuziner 
vom Kloster Brig-Glis

Montag, 11. November 2019 – Martinstag
Um 17.45 Uhr starten wir vom Zeughaus 
Kultur Glis und laufen mit hell erleuchte-
ten Laternen durch die Gliseralle zur 
Pfarrkirche. 



Pfarreitag, Samstag, 14. September 2019

Ein Blick zurück



Gott mit allen Sinnen erleben

Habt ihr zur Freude Gottes getanzt?

Sonst hier noch ein kleiner Hinweis: Die meis­
ten der Taize-Lieder lassen sich auch tanzen.

Gott hat eine Vorliebe für das Kleine

Im Alten Testament ist unter Richter 6, 11f.14-
21 nachzulesen, wie Gideon einer der Richter, 
der nach der Landnahme Israels Führungs­
aufgaben innehatte, von Gott ein Zeichen 
verlangt. Gideon versteht nämlich nicht so 
ganz, wieso er auserwählt wurde. Er sieht 
sich und seine Sippe als schwach an und nicht 
geeignet den Auftrag Gottes zu erfüllen und 
Israel aus der Hand Midians zu befreien.

Das Zeichen, welches Gott ihm gewährt, 
besteht in einem Mahl. Gideon legte es auf 
einen Felsblock und Gott verzehrte es durch 
Feuer, welches er auf diesen Felsen warf.

Das Mahl bestand aus Fleisch und ungesäuer­
tem Brot.

Im Folgenden nun das Rezept für Lamm oder 
Kitzlein:

Gekochtes Lamm oder Kitzlein

Zutaten für vier Personen

1 ½ kg Gigot vom Lamm oder Kitzlein
2 Stangen Sellerie
2 Stangen Lauch
2 Zwiebeln
2 Knoblauchzehen
Olivenöl
Salz

Zubereitung

Das Gemüse putzen und halbieren. Einen 
grossen Topf zu zwei Dritteln mit leicht gesal­
zenem Wasser füllen und darin das Fleisch 
mit den Gemüsestücken und den Zwiebeln 
eine gute halbe Stunde langsam kochen. 
Ab und zu den Schaum mit der Kelle abschöp­
fen.

Das gegarte Fleisch in Stücke schneiden und 
mit Gemüse auf tiefe Teller verteilen. 
Mit Öl und Salz würzen und mit Brot servieren.
Wer mag, kann etwas von der Fleischbouillon 
dazu geben.

Das Kleine und Unscheinbare 
in Gottes Schöpfung

Wenn wir uns an Gottes Schöpfung erfreuen, 
springen uns manchmal gerade die kleinen 
und unscheinbaren Dinge ins Auge. Auch sie 
haben einen Platz in Gottes Plan.

So ist es auch unter uns Menschen. Jesus wies 
immer wieder mit Vehemenz auf die Kinder, 
die Armen, die Schwachen und Kranken hin. 
Ihnen wandte er sich zu und für sie wollte er 
da sein. Im Reich seines Vaters gebührte 
ihnen der erste Platz. So predigte er es. 

Gideon im Alten Testament sah sich selber 
auch als unwürdig an, den Auftrag Gottes zu 
erfüllen. Er meinte, er sei zu schwach. 

ImPuls

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Doch Gott zeigte ihm, wie wenig er von unse­
ren menschlichen Vorstellungen und Eintei­
lungen hält. 

In Gottes Plan hat auch das Kleinste und 
Unscheinbarste einen Platz und erfüllt seine 
Aufgabe. Nur uns bleibt das manchmal ver­
borgen. 

Machen wir uns doch, wenn wir das Lamm 
oder das Kitzlein geniessen, Gedanken dar­
über, wie oft wir das Kleine und Unschein­
bare übersehen, übergehen und nicht beach­
ten, vergiss in unsere Planungen einbeziehen.

Auf den Weg 

Die Verbindung nach oben offen halten. 
Nicht in uns gefangen bleiben.
Uns eingestehen, 
dass wir uns nicht selbst genügen.
Das Irdische dem Himmel zurückschenken 
und teilen, was wir haben.
Sonst verengt sich der Horizont:
Der Blick geht nicht mehr in die Ferne, 
und die Türen bleiben verschlossen, 
wo Menschen nur auf ihren Reichtum 
bedacht sind.
Das Geheimnis des Lebens tut sich den 
Kleinen auf, 
denen, die sich nicht selbst gross machen 
und um ihre Armut wissen.

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:

25.	 Nino Zurbriggen, des Manuel Urwyler 
	 und der Carine Zurbriggen
	 am 22. September 2019

26.	 Mattia Imhof, des Michael 
	 und der Michaela geb. Zeiter
	 am 22. September 2019

27. 	 Elisa Stella Maesano, des Michele 
	 und der Chantal geb. Brantschen
	 am 29. September 2019

Das Leben ist Schönheit, preise sie.

Ehe

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet:

Jonas Kalbermatten und Andjela Cacic,
am 07. September in der Kapuzinerkirche

Wir wünschen Gottes Segen 
für den gemeinsamen Lebensweg.

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude 
des Herrn eingegangen sind:

35.	 Klaus Flatzek
	 geboren am 28. Juni 1937
	 beerdigt am 10. September 2019

36.	 Reinhard Michlig-Hug
	 geboren am 16. April 1949
	 beerdigt am 26. September 2019

Das Leben ist eine Reise, mache sie bis zum 
Ende.

ImPuls Freud und Leid



Kirchenopfer Monat September

Opfer für die Kirche
Sonntag, 01. September	   632.40

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 22. September	  907.55

Verschiedene Opfer
Sonntag, 08. September
für die Stiftung Kapuzinerkirche	 1 911.45

Sonntag, 15. September 
für die Inländische Mission	    955.85

Sonntag, 29. September
für die Migrationspastoral Schweiz	 1 146.15
Beerdigungsopfer	    791.05

Ressort Familien
Montag, 11. November 2019: Martinsumzug
Treffpunkt: 17.45 beim Zeughaus
Laternenumzug: 18.00 Zeughaus – Kirche
Andacht: 18.15 in der Pfarrkirche
Mitbringen: Laterne

Witwengruppe

Montag, 04. November
14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
für geistliche und kirchliche Berufe

Montag, 25. November
12.00 Mittagessen im Restaurant Zunftstube 
in Glis

Anmeldung bis am 22. November 
bei Irma Imstepf

Vereinsmesse des Polysport 
Glis-Gamsen St. Kathrin

Katharina von Alexandrien ist die Patronin 
und Namensgeberin des Polysport Glis-
Gamsen. Die Heilige ist im 4. Jahrhundert un­
ter dem römischen Kaiser hingerichtet wor­
den. Als Märtyrerin (Blutzeugin) ist sie für 
ihren Glauben gestorben. Ihren Gedenktag 
feiern wir am 25. November. 

Die Frauen des Polysport Glis-Gamsen St. 
Kathrin sind am Freitag, 22. November 2019 
um 19.00 Uhr herzlich zur Vereinsmesse ein-
geladen. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Am Ersten Advent, Sonntag, 1. Dezember 
2019 lädt die Jugendseelsorge zu einem wei­
teren Jugendgottesdienst ein.

Diesmal findet 
die Feier in der 
Kapuzinerkirche Glis, 
abends 
um 19.00 Uhr statt.

Alle Jugendlichen 
und Junggebliebenen 
sind herzlich 
eingeladen.

Opfer und Gaben Vereine und Gruppen

Vereine und Gruppen

Aus der Region



November 2019

	   2.	 Samstag – Allerseelen
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Damian Holzer
		  Ruth Holzer-Zuber
		  Familie Josef und Anna Seiler-Previdoli
		  Otto Zuber
		  Katharina und Walter Glatz-Walossek
		  Anton Amherd
		  Erwin und Margrit Amherd
		  Gedächtnis für:
		  Michael Ritz

	   4.	 Montag
		  08.00 hl.Messe in Gamsen
		  14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
		  für kirchliche und geistliche Berufe 
		  15.00 Fiiru mit de Chliinä 
		  in der Josefskapelle

	   5.	 Dienstag 
	 	 08.00 Kinderfeier in der Pfarrkirche

	   7.	 Donnerstag
		  08.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Josef und Olga Escher-Quennoz
		  Familie Emil Pfammatter-Ambord
		  Verstorbene Jahrgang 1933
		  Viktor Tschopp
		  Edith und Josef Jossen-Pfaffen
		  Myriam Zuber-Fux
		  Familie Josef und Mariann 
		  Margelisch-Wyder
		  Gedächtnis für:
		  David Wasmer
		  Beat Bodenmann
		  Rosmarie Trachsel
		  Trudi Theler

	   8.	 Freitag 
		  17.45 – 18.45 Beichte 
		  und eucharistische Anbetung
		  19.00 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  Stiftjahrzeit für:
		  Josef Schwestermann
		  Lukas Theler-Heynen
		  Clara und Johann Minnig-Bacher
		  Gedächtnis für:
		  Alfred Stinger

	   9.	 Samstag 
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Peter Pfammatter-Salzgeber
		  Hildegard Lauwiner-Funk
		  Julia Gsponer-Lorenz
		  Kähty Blatter-Ritter
		  Familie Max und Rosmarie Peter
		  Hugo und Heinz Peter
		  Viktor Domig-Armangau
		  Gedächtnis für: 
		  René Pfaffen-Schwery
		  18.00 Uhr «Gottesfäscht»
		  Voreucharistischer Gottesdienst 
		  für Kindergärtner und 1./2. Klässler 
		  im Pfarreiheim

Agenda

Gedächtnisse die auf Montag oder Mitt
woch fallen, werden in der folgenden 
Werktagmesse gefeiert.

Bei Beerdigungen am Dienstag und Don
nerstag werden die Stiftjahrzeiten und 
Gedächtnisse in der folgenden Werktags
messe gefeiert.

Kurzfristige Änderungen von Messen, 
Feiern und Anlässen werden an den Sonn
tagsmessen ausgekündigt, auf der Home
page aufgeschaltet und im Anschlags
kasten ausgehängt. 

	   3.	 31. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30 Familiengottesdienst 
		  gestaltet von den Firmlingen
		  Evangelium: Lk 19, 1-10
		  Opfer für Anliegen Pfarrei
		  14.00 Pfarreilotto im Pfarreiheim

	   1.	 Allerheiligen
		  Evangelium: Mt, 5,1-12
		  Bistumsopfer
		  Der Kirchenchor singt Messe in Es 
		  von Franz Xaver Gruber
		  15.00 Uhr: Gedenkandacht 
		  für die Verstorbenen der Pfarrei

	 10.	 32. Sonntag im Jahreskreis
		  Sonntag der Völker
		  Evangelium: Lk 20, 27-38
		  Opfer für die Josefskapelle



	 11.	 Montag
		  08.00 hl. Messe in Gamsen

	 12.	 Dienstag
		  08.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Bernhard Nanzer-Ambord
		  Georgette Lerjen-Albrecht
		  Josef und Frieda Heldner-Escher

	 14.	 Donnerstag
		  08.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Heinrich und Lina Imhof-Albert
		  Gedächtnis für:
		  Felix und Mathilde Imhof

	 15.	 Freitag
		  19.00 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  Stiftjahrzeit für:
		  Lydia Walker-Schwery
		  Gedächtnis für:
		  Otto Nanzer

	 16.	 Samstag 
		  17.00 – 17.45 Beichte
		  18.00 Familiengottesdienst
		  Stiftjahrzeit für:
		  Franz Jossen
		  Theres Jossen
		  Ludwig Heynen-Schmid
		  Yvonne und Anton Erpen-Gasser
		  Michael und Klementine 
		  Gasser-Nanzer
		  Max und Irene Bürcher-Bölsterli 
		  und Sohn Stephan
		  Gedächtnis für:
		  Georg Garbely
		  Familie Stefan und 
		  Klementine Amherd-Escher
		  Ernest Forny

	 18.	 Montag
		  08.00 hl.Messe in Gamsen

	 19.	 Dienstag
		  08.00 Schulmesse in der Pfarrkirche
		  Stiftjahrzeit für:
		  Rudolf Zenhäusern
		  Otto und Marie Imstepf-Gertschen
		  Gedächtnis für:

	 21.	 Donnerstag
		  08.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Familie Othmar und Hilda Escher-Blatter
		  Leo Scotton
		  Otmar und Hilda Escher-Blatter
		  Gustav Escher

	 22.	 Freitag 
		  19.00 Trauergottesdienst 
		  in der Pfarrkirche
		  Vereinsmesse Polysport
		  Stiftjahrzeit für:
		  Familie Viktor und Verena 
		  Chanton-Schmid
		  Anna und Josef Cathrein-Ruffiner
		  Charly Cathrein
		  Lisette und Gilbert Cathrein
		  Gedächtnis für:
		  Peter Gottfried Hermann-Borter

	 23.	 Samstag 
		  18.00 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  Ministranten Aufnahme
		  Stiftjahrzeit für:
		  Hilda Schneller
		  Alois Schneller
		  Wilhelmine Zeiter-Schneller
		  Erwin Alber
		  Marie Forny-Albert
		  Marcel Kronig-Amherd
		  Josef und Marie Anderegg-Nanzer
		  Carlo Loretan
		  Anni Manz-Franzen
		  Frieda Manz
		  Gedächtnis für:
		  Hermann Schmidhalter-Blatter

	 17.	 33. Sonntag im Jahreskreis
		  Evangelium: Lk 21, 5-19
		  Opfer für die Anliegen Pfarrei

	 24.	 Christkönigsonntag
		  Evangelium: Lk 23, 35-43
		  Opfer für Kirche

Agenda



	 25.	 Montag
		  08.00 hl. Messe in Gamsen

	 26.	 Dienstag
		  08.00 Kinderfeier in der Pfarrkirche

	 28.	 Donnerstag
		  08.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Theophil Fux-Blanchard
		  Anne-Marie und Marius Zenklusen-
		  Blatter und Sohn Leander
		  Albert und Olga Blatter-Bieler, Gamsen
		  Anton Holzer-Zurbriggen
		  Adolf und Kresentia Holzer
		  Josefine Nanchen-Zenklusen

	 29.	 Freitag
		  19.00 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  Stiftjahrzeit für:
		  Erwin und Adelheid Fercher-Studer
		  Gedächtnis für:
		  Marcel Burgener
		  Franz Blatter

	 30.	 Samstag
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Leo und Genovefa Tenisch-Pidroni 
		  und Sohn Paul
		  Paula Volken-Werlen
		  Gedächtnis für:
		  Ruth Tenisch
		  Carlo Lauber

Dezember 2019

Mein Gottesbild

entstanden auf dem Sinnesparcour 
am Pfarreitag

	   1.	 Erster Adventssonntag
		  09.30 Familiengottesdienst
		  Evangelium: Mt 24-37
		  Kollekte für die Universität Freiburg

Agenda



4., 25. November, 2. Dezember, 18.00 bis 19.30 Uhr
Qigong
Lebendige Ruhe und wohltuende Langsamkeit
Leitung: Maria Rüdisühli

7. – 10. November 2019
Kontemplation – Christliche Meditation
Für Menschen mit der Sehnsucht 
nach einem inneren Weg und der Bereitschaft sich 
übend auf die Stille einzulassen.
Leitung: Br. Beat Pfammatter, Kapuziner, 
Meditationsleiter und 
Rita Kaelin-Rota, Tanz- und Meditationsleiterin
Anmeldung möglichst rasch 

Mi, 13. November 2019, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung: Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich 

Do, 14./28. November 2019, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung: Daniel Leiggener
offen für alle, keine Anmeldung erforderlich

Sa, 16. November 2019, 9.30 bis 16.00 Uhr
Kurs für Lektorinnen und Lektoren
Leitung: Engelbert Reul und Daniel Leiggener
Für angehende Lektorinnen und Lektoren und 
solche, die ihre Kenntnisse auffrischen möchten
Anmeldung bis 8. November 2019

Su, 17th of november 2019, 11.00 a.m.
Gathering of the English Speaking Community:
To live is to love, to love is to share

Our house, would like to facilitate the come to-
gether of the ever growing English speaking group 
in our area, praising and thanking the giver of life in 
form of Eucharistic celebration. 
No registration needed

Mediathek
●	 Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr

Do, 7. und 14. November 2019
19.00 bis 21.30 Uhr
Was uns als Paar stark macht
Zwei Abende für Paare.
Leitung: Martin Blatter und Emmy Brantschen
Bildungshaus St. Jodern

Di, 5. November 2019 (Infoabend)
19.30 bis 21.30 Uhr
Kraft aus der Stille. Exerzitien im Alltag
Leitung: Martin Blatter und Emmy Brantschen
Kapuzinerkirche Brig-Glis

Mo, 30. Januar 2020
17.00 bis 19.00 Uhr
Eltern sein. Paar bleiben.
Ein Impuls für junge Eltern
Leitung: Martin Blatter und Emmy Brantschen
Bildungshaus St. Jodern

Ein Weg aus der Krise
Emmy Brantschen, Systemtherapeutin (ZSB), 
bietet Beratung für Paare, 
Familien und Einzelpersonen an.
emmy.brantschen@cath-vs.org

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

Allerheiligen, 1. November 2019 Bistumsopfer für die seelsorglichen Aufgaben des Bistums. Vielen Dank!



Gottesdienste Sonn- und Feiertage
Region Brig – Glis – Mund – Naters – Ried-Brig – Termen

Samstag

Rosswald	 17.00 Uhr
Glis	 18.00 Uhr
Missione Cattolica Naters (italienisch) 	 18.00 Uhr
Brig 	 18.30 Uhr
Mund / Blatten (im Wechsel)* 	 18.30 Uhr
Ried-Brig / Termen (im Wechsel)	 18.45 Uhr
Naters	 19.00 Uhr
Brigerbad	 19.30 Uhr

Sonntag

Naters	 07.30 Uhr
Birgisch/Geimen (im Wechsel)* 	 08.45 Uhr
Kloster St. Ursula	 09.00 Uhr
Naters	 09.30 Uhr
Haus Schönstatt	 09.30 Uhr
Glis	 09.30 Uhr 
Ried-Brig/Termen (im Wechsel) 	 09.30 Uhr
Mund/Blatten (im Wechsel)* 	 10.00 Uhr
Brig	 10.00 Uhr
Spital Brig	 10.00 Uhr
Seniorenzentrum Naters	 10.30 Uhr
Naters	 10.45 Uhr
Kapuzinerkirche (Pfarreimesse) 	 11.00 Uhr
Altersheim St. Rita (Ried-Brig)	 17.30 Uhr
Brig	 18.30 Uhr

  * 1. und 3. Sonntag des Monats:
Vorabendmesse: 18.30 Mund / Sonntagsmesse: 8.45 Birgisch / 10.00 Blatten

* 2. / 4. / 5. Sonntag des Monats (sowie Feiertage)
Vorabendmesse: 18.30 Blatten / Sonntagsmesse: 8.45 Geimen / 10.00 Mund



Daniel Rotzer, Pfarrer	 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Cathrin Stoffel, Seelsorgehelferin	 027 923 17 56

Christoph Ittig, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Margrit Amherd, Pfarreiratspräsidentin	 027 923 78 00

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93
Martin Squaratti / Andrea Summermatter

November 2019
Erscheint monatlich	 PC der Pfarrei:
94. Jahrgang   Nr. 11	 19-9893-6

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Emerita Schmid

Tel. 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Öffnungszeiten:
Montag, 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


